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Vorwort

Wir halten es für richtig, unsere Jahrbücher, wenn immer möglich,
jedes zweite Jahr erscheinen zu lassen, auch wenn in Anbetracht unserer
anderweitigen großen Aufgaben ein Heft gelegentlich etwas weniger
umfangreich wird, als man es in den letzten Jahren gewohnt war. Wer etwas

zurückblickt, wird finden, daß auch in früheren Jahrzehnten unsere
Jahrbücher recht oft mehr Hefte denn Bücher gewesen sind.

Im Jahre 1970 wird es 125 Jahre her sein seit der Begründung von
New Glarus. Es ist der richtige Zeitpunkt zur Edition des schon seit

langem vorbereiteten Reiseberichtes.
Erst darnach kann der Ausgrabungsbericht von Dr. H. R. Sennhauser

folgen, schon deshalb, weil unsere Zurzacher Mitarbeiter, die jetzt durch
andere dringende Aufgaben in Anspruch genommen sind, ihn gar nicht
viel früher liefern können. Einstweilen können sich zudem alle Mitglieder
mit der Beilage zu den «Glarner Nachrichten» vom 23. November 1968

behelfen, in der die Hauptresultate dieser überaus wichtigen Kirchenausgrabung

festgehalten sind. e. v.
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